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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Gemünda II : RVB Schorkendorf IV 
Montag, 30.01.2023, 20:00 Uhr

Bertl tütet den Sieg für den TSV Gemünda II ein

Als Michael Bertl sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Der Gastgeber hatte gerade den RVB Schorkendorf IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der RVB Schorkendorf IV meist auf verlorenem Posten.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Voit und Bertl, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gegen Grimm / Erbut zeigten Voit / Malsch ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss Bertl / Estenfelder,
da der RVB Schorkendorf IV unvollständig angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg Voit hatte seinen Gegner Stefan Grimm
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Dass der unterlegene
Gastspieler Grimm nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Michael Bertl gewann sein Spiel gegen Wendelin Segieth überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Der kampflose Sieg von Matthias
Malsch bescherte wenig später dem TSV Gemünda II anschließend einen Punkt. Joachim
Estenfelder gelang es, Torsten Erbut im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0.
Jörg Voit war in der Partie gegen Wendelin Segieth nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:
0. Recht kurzen Prozess machte anschließend Michael Bertl beim 11:5, 11:5, 11:2 mit Stefan
Grimm. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:0.

Nach nun 7 Siegen in Folge heißt es für den TSV Gemünda II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Wohlbach VII am 02.02.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des RVB Schorkendorf IV wird nach nun 5 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 06.02.2023 gegen den TTC Kraisdorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Gemünda II

Doppel: Voit / Malsch 1:0, Bertl / Estenfelder 1:0 
Einzel: J. Voit 2:0, M. Bertl 2:0, M. Malsch 1:0, J. Estenfelder 1:0 

 RVB Schorkendorf IV
Doppel: Grimm / Erbut 0:1 
Einzel: W. Segieth 0:2, S. Grimm 0:2, T. Erbut 0:1


